
Protokoll über die Gemeinderatssitzung vom 06.07.2011 im Sitzungssaal des 

Rathauses der Gemeinde Röfingen  

 
Beginn:  19:30 Uhr  Ende: ca.  21:45 Uhr 

Anwesend    

 Herr 1. Bürgermeister Michael Mayer 

 Frau 2. Bürgermeisterin Ingrid Osterlehner 

 Gemeinderat Herr Anton Bachmayer 

 Gemeinderat Herr Helmut Geier  

 Gemeinderat Herr Franz Brunner   

 Gemeinderat Herr Hermann Haug  

 Gemeinderätin Frau Waltraud Huttner 

 Gemeinderat Herr Johannes Nerdinger   

 Gemeinderat Herr Benno Schmid  

 Gemeinderat Herr Josef Schmid  

 Gemeinderat Herr Karlheinz Vogg 

Entschuldigt: 

 Herr 3. Bürgermeister Johann Brendle 
 

 Gemeinderat Herr Ralf König  

 
Presse 

 Herr Emil Neuhäusler 

 

 
 
Um 19:30 fand die Besichtigung in Roßhaupten statt.  
Ortsbesichtigung:  
 
Kreuzung Schulstraße/Gartenstraße:  
die Verkehrsregelung rechts vor links soll weiterhin gelten  
 
Bereich Kindergarten: 
die Verkehrsschilder „30“ und „Achtung Kinder“ sollen ebenfalls bestehen bleiben  
 
 



Bereich Anwesen Högel: 
das eingeschränkte Halteverbotsschild im wird um ca.1 m nach rechts versetzt. 
 
Bereich Anwesen Bayer Michael: 
das eingeschränkte Halteverbotsschild soll entfernt werden. 
 
Bereich Lechtalklause/Schulstraße: 
das eingeschränkte Halteverbotsschild soll bestehen bleiben 
 
Bereich Schulstraße/Haldenwanger Straße 
die beschränkten 3 Halteverbotsschilder sollen bestehen bleiben 
 
Bereich Anwesen Kubiczek (ehemals Disco) 
das beschränkte Halteverbot soll entfernt werden 
 
Bereich Hühleweg höhe Sportplatz: 
wegen Absenkungen und Risse sollen ca. 50 m x 5 m Straßenbelag ausgebessert 
werden   

 
 
Die Öffentliche Gemeinderatssitzung begann um ca. 20:15 Uhr  
 
1) Baupläne  
Der Kindergarten soll für die Aufnahme und Betreuung von Kindern ab dem    
2. Lebensjahr eingestuft werden.  
Nach dem Bauplan sind alle erforderlichen gesicherten Rettungswege im 
Kindegarten vorhanden.  
Der Gemeinderat hat die Aufnahme von Kindern ab dem 2.Lebensjahr befürwortet.   
   
Abstimmung 11:0 
 
2) Straßenbeleuchtungsvertrag mit der LEW  
Der Gemeinderat hat den Straßenbeleuchtungsvertrag der LEW (siehe beiliegende 
Anlage, Sitzungsvorlage der Verwaltung) angenommen   
 
Abstimmung:  11:0   
 
3) Buswartehäuschen am Schulweg beim Anwesen  Herrmann Tippel 
Das vorhandene Buswartehäuschen ist noch mit Asbestplatten verschalt und 
eingedeckt. Der Fußboden ist bereits brüchig und die Fußbodenlager abgefault. 
Aus diesem Grund muss das Buswartehäuschen unbedingt saniert werden.  
Nach Auskunft von Herrn 1. Bürgermeister Mayer liegt bisher nur ein Angebot vor. 
Herr Tippel ist mit der Baumaßnahme einverstanden.  
 
Keine  Abstimmung 
 
 
 
4a) Beratung und Beschlussfassung über die Einführung eines Flexibusses  
Zur Diskussion und Abstimmung stand erneut der Vertrag über den Flexibus Burgau-  
Holzwinkel mit den beteiligten Gemeinden der VG Haldenwang, dem Landkreis 



Günzburg, den betroffenen Verkehrsunternehmen  sowie dem VVM Verkehrsverbund 
Mittelschwaben GmbH 
 
Der Gemeinderat Haldenwang hat eine Kostenbeteiligung an dem Flexibus 
abgelehnt. Die Fa. Brandner u. Fa. Gruber haben nun die die Kosten der Gemeinde 
Haldenwang übernommen. Deshalb kann die Flexibus-Regelung, auch ohne die 
Gemeinde Haldenwang erfolgen. 
Die Kosten für die Gemeinde Röfingen erhöhen sich angeblich dadurch nicht. 
Es wird von den Flexibus-Unternehmen  gewährleistet dass die Beförderung unserer 
Bürger auch zur Verwaltung nach Haldenwang und zu den Ortsteilen von 
Haldenwang  erfolgt. 
Der Gemeinderat hat erneut den Flexibus befürwortet. 
 
Abstimmung:  11:0  
 
    
4b) Antrag auf die Haltung eines Kampfhundes  
Die Familie Helmut Kraus, Röfingen möchte einen Hund mit Gefahrstufe 1                   
(Kampfhund) halten. 
Der Gemeinderat muss der Haltung eines Hundes mit Gefahrenstufe 1 zustimmen. 
Von Seiten des Landratsamtes und der Gemeindeverwaltung kann die Haltung eines 
solchen Hundes nicht empfohlen werden.  
Aus diesem Grund hat der Gemeinderat den Antrag abgelehnt. 
 
Abstimmung   0:11 
 
 
4c) Ortsbesichtigung Dorfplatz Roßhaupten am Dorfbrunnen  
Wie bereits in den beiden letzten Sitzungen angesprochen  legte Herr  1. Bürger-
meister Mayer dem Gemeinderat eine Plan vor und  informierte über den Notbrunnen 
der von der Landeswasserversorgungsstelle im Zuge der Ausbau der Ortsdurchfahrt 
Roßhaupten saniert wurde. Dabei hat sich Bürgermeister Mayer über eine Fachfirma 
zur Sanierung des Brunnens und deren Kosten erkundigt.    
Herr  1. Bürgermeister Mayer teilte dem Gemeinderat nun mit dass die Firma aus Hof  
bis jetzt noch keinen detaillierten Plan der Gemeinde zugeschickt hat.  
Nach telefonischer Rücksprache mit dieser Firma möchte die Gemeinde das 
Pumpwerk per Eigenleistung hochziehen und überprüfen. Die Anfahrtskosten der 
Firma sind zu hoch. 
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, dass von der entsprechenden Firma  
nochmals Planunterlagen angefordert  werden damit endlich der Ausbau wie in den 
letzten Sitzungen besprochen erfolgen kann.  
     
Keine Abstimmung 
 
4d) Beratung Flexibus  
Herr 1. Bürgermeister Mayer hat einen Lageplan zur Festsetzung der Haltepunkte für 
den Flexibus von. Röfingen u. Roßhaupten vorgelegt.  
Dieser Plan soll nun an die Fa. Brandner weitergeleitet werden.  
Die Fa. Brandner wird nach deren Erfahrungswerte diese Haltepunkte überprüfen 
und  ggf. nach Rücksprache ändern.  
 



keine Abstimmung 
 
4e) Ferienprogramm  
Nach Information von Frau 2. Bürgermeisterin Ingrid  Osterlehner haben alle Vereine 
bereits Vorschläge für das Ferienprogramm abgegeben. 
Es sind eventuell Unkostenbeiträge für Material erforderlich. Die Gemeinde gibt einen 
Zuschuss für die Fahrt nach Heidenheim. 
Eine Information und die Aufforderung zur Anmeldung erfolgt im nächsten 
Mitteilungsblatt 
 
Abstimmung 11:0  
 
 


